FRIDA SCHANZ
Niemand

Kennt ihr wohl den Unfuggeist,
der mit Namen Niemand heißt?
Wohnt beinah in jedem Haus.
Fragt nur mal, landein, landaus.
Wer hat Vaters Tisch bekleckst?
Mutters Fingerhut verhext,

Mutters Nadel, Mutters Scheren?
Wer nahm von den Stachelbeeren?
Wer zerschnitt den neuen Ball?
Überall und überall
ist's und war's derselbe Wicht,
doch zu fassen ist er nicht.
Niemand hat das Garn verfitzt,

Niemand hat die Wurst stibitzt,
Niemand krachte mit der Tür,
Niemand kann etwas dafür,

dass der Garten offen steht.
Niemand trat ins Nelkenbeet,
Niemand aß vom Apfelbrei,
Niemand riss das Buch entzwei,
Niemand warf das Glas vom Tisch!

Wenn ich ihn einmal erwisch!
Such und hasch ihn alle Tage.

Wenn ich Kinder nach ihm frage,
kommen sie in große Not,
werden feuer-, feuerrot.
Fragst du um im ganzen Land,

Niemandem ist er bekannt.
